
Termin
Vorprogramm: 30. März 2011
Kongress: 31. März - 1. April 2011
Mitgliederversammlung TMF e.V.: 1. April 2011
 
OrT
Schloss der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster
Schlossplatz 2 | 48149 Münster
 
OrganisaTiOn
Geschäftsstelle TMF e.V., Berlin
Telefon: 030 - 31 01 19 50
info@tmf-ev.de | www.tmf-ev.de
 
ansprechparTnerin bei der TmF
Antje Schütt
Kommunikation & Mitgliederbetreuung
Telefon: 030 - 31 01 19 56 | antje.schuett@tmf-ev.de

ansprechparTner vOr OrT
Prof. Dr. med. Frank Ückert | Anja Teuteberg
Telefon: 02 51 - 83 58 222 | teuteberg@imfl.de

anmeldung
Wir bitten um Anmeldung bis zum 25. März 2011.
Die Anmeldung erfolgt online unter 
www.tmf-ev.de/Jahreskongress.

Es werden keine Teilnahmegebühren erhoben.

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

die medizinische Verbundforschung in Deutschland 
befindet sich im Wandel: Der Schritt vom Einzel- zum 
Verbundforscher ist erfolgreich getan, nun entstehen in 
der Gesundheitsforschung große regional oder national 
vernetzte Zentren, die die verschiedenen Säulen der uni-
versitären und außeruniversitären Forschung sowie der 
medizinischen Behandlungseinrichtungen überbrücken 
helfen sollen. 

Diesem Wandel und der Frage, wie die bereits bestehen-
den Erfahrungen aus mehr als zehn Jahren medizinischer 
Verbundforschung beim Aufbau der neuen Strukturen ge-
nutzt werden können, werden wir im diesjährigen Jahres-
kongress in Münster besondere Aufmerksamkeit widmen. 
Daneben stehen weitere wichtige Themen im Fokus, bei-
spielsweise die individualisierte Medizin oder auch – sehr 
aktuell – das Problemfeld der Digitalisierung von Studien-
unterlagen in Krankenhausarchiven.

Wir laden Sie sehr herzlich für den 31. März und 1. April 
2011 in das Schloss der Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster ein und freuen uns auf die Gespräche mit Ihnen.

Prof. Dr. Frank Ückert
Kongresspräsident | Mitglied des Vorstands der TMF

Die TMF ist die Dachorganisation der medizinischen For-
schungsnetzwerke in Deutschland. Sie ist die Plattform für 
den Austausch der Forscher zu technischen, rechtlichen und 
organisatorischen Fragen medizinischer Verbundforschung, 
für die sie Konzepte und Lösungen zur Verfügung stellt. 

Mit ihren Jahreskongressen will die TMF den Austausch der 
medizinischen Forscher untereinander stärken und die Ver-
mittlung ihrer Lösungen für die medizinische Verbundfor-
schung unterstützen. 

Der TMF-Jahreskongress 2011 in Münster ist eine öffentliche 
Veranstaltung und richtet sich an

•	 TMF-Mitglieder	und	assoziierte	Organisationen,
•	 Forscher	in	Kliniken	und	wissenschaftlichen	
 Institutionen,
•	 Fachgesellschaften	und	Universitäten,
•	 Datenschützer	und	Ethikkommissionen,
•	 Industrievertreter,	Bundesinstitute	und	
 Förderorganisationen,
•	 gesundheitspolitische	Institutionen	und	
 Gremien sowie
•	 Vertreter	von	Fachmedien	und	Patienten-
 organisationen.

www.tmf-ev.de/Jahreskongress
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3. TmF- 
JahreskOngress 2011

mÜnsTer
info und anmeldung:
www.tmf-ev.de/Jahreskongress

31. märz – 1. april 2011
schwerpunktthema:
von der versäulung zur vernetzung – 
medizinische verbundforschung im Wandel

grUsswOrTTMF-JahrEsKOngrEssOrganIsaTOrIschEs



9.00-17.15 uhr 10.00-17.00 uhr ab 18.30 uhr ab 19.30 uhr 
Pilotseminar Klinische Prüfung und klinische  Workshop Wirtschaftlichkeitsanalyse Treffen der TMF-Botschafter Get together der Kongressteilnehmer
Bewertung von Medizinprodukten – Effizienz in der klinischen Forschung messen  - Umtrunk im A2 am See

ab 8.30 uhr regisTrierung

9.00 uhr WOrkshOp verneTzung vOn
  biOmaTerialbanken 

11.00 uhr WelcOme-kaFFee

11.30 uhr begrÜssung und kOngresseröFFnung

•	 Prof.	Dr.	Ulrich	r.	Fölsch, Kiel  (Vorsitzender TMF e.V.)

•	 Prof.	Dr.	Frank	Ückert, Münster  (Kongresspräsident) 

•	 Prof.	Dr.	wilhelm	schmitz, Münster 
 (Dekan der Med. Fakultät der Universität Münster) 

•	 Dr.	angela	Lindner, Berlin 
 (Referatsleiterin Gesundheitsforschung im BMBF)

12.00 uhr  vOn der versäulung zur verneTzung 
  Moderation: Prof. Dr. Ulrich R. Fölsch, Kiel 

•	 Die	gesundheitsforschungsstrategie	und	die	großen		
 neuen Fördermaßnahmen des BMBF 
 Dr. Angela Lindner, Berlin 

•	 Die	sicht	der	Fakultäten:	wie	muss	ein	standort	aufge-	
 stellt sein, um in Fördermaßnahmen erfolgreich zu sein 
 Prof. Dr. Dieter Bitter-Suermann, Hannover

•	 Die	rolle	der	ressortforschungseinrichtungen	in	der	
 wissenschaftlichen Zusammenarbeit 
	 n.n.

13.00 uhr miTTagsimbiss

14.00 uhr  pOdiumsdiskussiOn miT verTreTern der   
  grOssen verbundFördermassnahmen
  Moderation: 
  Prof. Dr. Wolfgang Hoffmann, Greifswald 

•	 nationale	Kohorte	
 Prof. Dr. Rudolf Kaaks, Heidelberg 
 
•	 Deutsche	Zentren	der	gesundheitsforschung	
	 n.n.

•	 nationale	Biobanken-Initiative	
	 Prof.	Dr.	Ute	nöthlings,	Kiel 

•	 gesundheitsregionen	
 Prof. Dr. Björn Bergh, Heidelberg

•	 Kompetenznetze	in	der	Medizin
 Prof. Dr. Wolfgang Gaebel, Düsseldorf (angefragt)

•	 Integrierte	Forschungs-	und	Behandlungszentren
 Dr. Jens Steinbrink, Berlin

15.30 uhr kaFFeepause 

16.00 uhr verbundFOrschung am sTandOrT
  mÜnsTer – kurzpräsenTaTiOn

•	 Kompetenznetz	Vorhofflimmern	
 Dr. Thomas Weiß 

•	 netzwerk	Ichthyosen
 Prof. Dr. Frank Ückert

•	 netzwerk	Panik
 Prof. Dr. Volker Arolt 

•	 Fluresearchnet
 Prof. Dr. Stephan Ludwig

•	 Kompetenznetz	Multiple	sklerose
 Prof. Dr. Heinz Wiendl

•	 ZKs	Münster
 Dr. Jürgen Grebe

•	 Transarnet
 Prof. Dr. Heribert Jürgens (angefragt)

17.00 uhr healTh clOud
•	 cloud-Dienste	für	die	sekundärnutzung	medizinischer	
 Rohdaten in Wirtschaft und Forschung – zum Start 
 eines BMWI-geförderten Projektes 
 Dr. Philipp Daumke, Freiburg

17.15 uhr evening lecTure
•	 50	Jahre	Medizinische	Informatik,	Biometrie	und	
 Epidemiologie: Ein Spaziergang durch mein Leben
 Prof. Dr. Karl Überla, München

19.00 uhr sTadTFÜhrungen 

ab 20.00 uhr 
  abendessen resTauranT pFeFFerkOrn
  im raTskeller
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 vOrprOgramm   Mittwoch 30. März 2011

 prOgramm   Donnerstag, 31. März 2011 Freitag, 1. April 2011

ab 8.00 uhr regisTrierung

9.00 uhr  keynOTe 

•	 systembiologie	–	Entwicklung	und	offene	Fragen
 Prof. Dr. Maik Kschischo, Koblenz 

9.45 uhr  kaFFeepause

10.00 uhr WissenschaFTliche grundlagen der 
  individualisierTen medizin
  Moderation: Prof. Dr. Michael Krawczak, Kiel

•	 Epidemiologische	Erkenntnisse	aus	der	Verbundforschung	
	 und	ihr	nutzen	für	die	Versorgung
 Prof. Dr. Rudolf Kaaks, Heidelberg 

•	 genetische	versus	konventionelle	risiken	
 – was hat die transdisziplinäre Forschung gebracht? 
	 Prof.	Dr.	Markus	nöthen,	Bonn

•	 Individuelle	Medizin:	wo	ist	grundlagenforschung	
 in der Therapie entscheidungsrelevant geworden? 
 Prof. Dr. Winfried Siffert, Essen 

11.00 uhr kOngressabschluss

•	 Digitale	Krankenhausarchive	im	spannungsfeld	
	 zwischen	revisionssicherheit	und	gcP-Konformität
	 sebastian	c.	semler	|	Mathias	Freudigmann,	Berlin

•	 ausblick	2011/2012:	
 Was macht die TMF im kommenden Jahr
 Prof. Dr. Michael Krawczak, Kiel 

•	 schlusswort
 Prof. Dr. Frank Ückert, Münster

12.00 uhr miTTagspause

13.00-15.30 uhr miTgliederversammlung TmF e.v.

hinWeis:

am 1. april 2010 um 18 uhr wird in münster 

die ausstellung menschmikrobe eröffnet, 

die von dFg und rki getragen wird.

prOgramm sTand 22. 2. 2011

Hauptbahnhof
Berliner Platz

Treff Hotel Münster
Stubengasse 33

Restaurant Pfefferkorn
Prinzipalmarkt 8-10

A2 am See 
Annette-Allee 3

Schloss 
der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster
Schlossplatz 2

A

MÜNSTER- INNENSTADT


